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Berichterstatter: 

 
OBM/Erster Stadtrat 
 

 
Verhandlungsgegenstand: 

 
175 Jahre Chaussee Kiel - Altona 
- Pflege- und Entwicklungskonzept für die 
historische Allee an der Kieler Straße/ 
Altonaer Straße in der Stadt Neumünster 
 

 
A n t r a g : 

 
1. Der Bau-, Planungs- und Umwelt- 

ausschuss begrüßt grundsätzlich Aktivitä-
ten zum 175-jährigen Bestehen der 
Chaussee Kiel – Altona, u. a. anlässlich 
des Schleswig-Holstein-Tages 2008. 
 

2. Er nimmt das Pflege- und Entwicklungs-
konzept für die historische Allee an der 
Kieler Straße/Altonaer Straße zur Kennt-
nis und stimmt der schrittweisen Wieder-
herstellung der historischen Lindenallee 
im Grundsatz zu. Dabei ist auf die vor-
handene bauliche Situation, die verkehrli-
chen Anforderungen und absehbare zu-
künftige Entwicklungen Rücksicht zu 
nehmen. 
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3. Der Bau-, Planungs- und Umweltaus-
schuss beauftragt die Verwaltung, mög-
lichst zur nächsten Sitzung in Abstim-
mung u. a. mit dem Schleswig-
Holsteinischen Heimatbund und dem 
Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr 
einen Plan für die ersten Pflanzmaßnah-
men vorzulegen. 

 
Finanzielle Auswirkungen: Die Umsetzung erfolgt schrittweise unter 

Verwendung zur Verfügung stehender Haus-
haltsmittel des regulären Haushalts sowie von 
Spenden und Fördergeldern. 
 

 
B e g r ü n d u n g : 

 
Die Chaussee von Kiel nach Altona wurde unter der Regentschaft von Friedrich VI., König 
von Dänemark und Herzog von Holstein, gebaut. Sie war die erste Kunststraße in Schleswig-
Holstein. Die Chaussee wurde 1832 offiziell eröffnet und 1834 mit dem Bau der Brücke über 
die Schwale in Neumünster vollendet. Die Chaussee hat also im Zeitraum 2007/2009 ihr 175-
jähriges Entstehungsjubiläum. 
 
Die neue Chaussee war für die Entwicklung der holsteinischen Orte, wie Neumünster und 
Kiel, von entscheidender Bedeutung. Die Chaussee beschleunigte den Transport von Gütern, 
Post und Menschen erheblich. Sie gab mit dem weitgehend geradlinigen Straßenverlauf, Mei-
lensteinen, Steinbrücken, Straßenwärterhäuschen, Gastwirtschaften, Post- und Umspannstati-
onen und nicht zuletzt ihren Alleebäumen der schleswig-holsteinischen Landschaft ein neues 
Gesicht. Ende des 19. Jahrhunderts wurde die Chaussee weitgehend auf der gesamten Lange 
von ca. 95 km mit rund 20.000 Allee-Linden aufgepflanzt. Dieser alte Baumbestand ist nur 
noch in Resten vorhanden. 
 
Alleen sind zugleich wichtige, bisher oft nicht genug beachtete Kulturgüter, historische Kul-
turlandschaftselemente und Biotopverbundachsen. Das neue Landesnaturschutzgesetz hat 
Alleen den Status gesetzlich geschützter Biotope gegeben. 
 
Die Verwaltung hat für den 15 km langen Abschnitt der Kiel – Altonaer Chaussee im Stadt-
gebiet Neumünster ein Pflege- und Entwicklungskonzept erstellen lassen. Dies sieht, wo im-
mer möglich, die Wiederherstellung der historischen Lindenallee mit einem in Alter und Ab-
stand homogenen Baumbestand vor. In erster Priorität ist die Pflanzung von ca. 360 Allee-
bäumen in vier Abschnitten geplant. Der Fachdienst Tiefbau und Grünflächen erarbeitet ge-
genwärtig die Pflanzpläne, so dass die ersten Pflanzungen noch in der Pflanzperiode 
2007/2008 erfolgen können. Die Umsetzung erfolgt in Abstimmung mit dem Landesbetrieb 
für Straßenbau und Verkehr und mit dem Schleswig-Holsteinischen Heimatbund (SHHB). 
Das Landeskuratorium des Schleswig-Holstein-Tages hat auf seiner Sitzung am 07.11.2007 
eine landesweite Unterstützung des Projektes beschlossen. Im November 2007 hat die Lan-
deshauptstadt Kiel am Anfang der Chaussee, dem Obelisk am Rondeel, eine Gedenktafel an-
bringen lassen. Im Verlauf der Chaussee sind im Kieler Stadtgebiet acht neue Linden ge-
pflanzt worden. 
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Der SHHB will das 175-jährige Jubiläum zu einem Thema des Schleswig-Holstein-Tages im 
Juli 2007 in Neumünster machen. Eine erste Kontaktaufnahme mit einem Sponsor hat stattge-
funden. Es wird angestrebt, die Finanzierung der Pflanzung mit einem hohen Anteil externer 
Mittel durchzuführen. 
 
 
 

Im Auftrage 
 
 
 
 
 
     Unterlehberg          Arend 

Oberbürgermeister    Erster Stadtrat 

 
 
 
 
 
Anlagen: 
Exposee „175 Jahre Chaussee Kiel - Altona“ 
Übersicht Pflanzungen erster Priorität 
 
 
 
 


